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Umsetzung des Strukturstärkungsgesetzes Kohleregionen - Rah­

menbedingungen für das Förderverfahren im Rheinischen Revier

sowie Ergebnisse des Bund-Länder-Koordinierungsgremiums vomNMLKJIHGFEDCBA 

1. April 2021

S ehr geehrte D am en und H erren A bgeordne te ,

am  1. A pril 2021 ha t das B und-Länder-K oord in ie rungsgrem ium  zu r B e­

g le itung des S truk tu rw ande ls in den K oh le reg ionen e rneu t ge tag t. E s 

ha t d ie  A u fgabe , den s truk tu rpo litischen P rozess an de r S chn itts te lle  

zw ischen B und und Ländern  zu koord in ie ren und insbesondere  d ie P ro ­

jektausw ah l zw ischen B und und Ländern zu rege ln .

D as B und-Länder-K oord in ie rungsgrem ium ha t in se ine r konstitu ie ren­

den S itzung am  27 . A ugust 2020 un te r anderen e ine g rundsä tz liche  

E m pfeh lung  fü r d ie U m se tzung von im  Investitionsgese tz K oh le reg ionen  

in den K ap ite ln  3 und 4  au fge füh rten V orhaben ausgesprochen . E ine  

K ostenana lyse ha tte  jedoch e rgeben , dass h ierdurch  m ehr M itte l gebun­

den w urden , a ls zunächst absehbar w ar. D esha lb is t es aus S ich t de r 

Landesreg ie rung ausdrück lich  a ls E rfo lg  zu bew erten, dass m it dem  B e­

sch luss vom  1. A pril fü r e ine  A usw ahl von P ro jek ten e ine endgü ltige F i­

nanz ie rungsen tsche idung  ge tro ffen  w orden . H ie rfü r ha tte s ich d ie Lan­

desreg ie rung in den ve rgangenen M ona ten in tens iv  e ingese tz t.

S o ha t das G rem ium  u .a . besch lossen , fü r N ordrhe in-W estfa len in e i­

nem  e rs ten S chritt M itte l fü r den w e ite ren A usbau de r S -B ahn zw ischen  

K erpen und B edburg fre izugeben . D ie P lanungsphasen 1 und 2 des 

U m baus de r E rftbahn zu r S -B ahn w erden noch im  zw e iten Q uarta l 2021  

abgesch lossen . D urch  d ie  je tz t e rfo lg te F inanz ie rungszusage  des B LK G  

kann d ie P lanung nahtlos fo rtgese tz t w erden. M itte l w urden eben fa lls  fü r 

ve rsch iedene F orschungse in rich tungen fre igegeben , d ie in den kom ­

m enden Jahren  a ls Im pu lsgeber fü r den W ande l des R ev iers  zu e ine r 

E u ropä ischen M ode llreg ion fü r T re ibhausgasneu tra litä t und R essour­

cene ffiz ienz w irken so llen . D azu zäh len u .a . das D LR -Ins titu t zu r E rfo r­

schung a lte rna tive r B rennsto ffe „F u tu re  F ue ls “ sow ie  das H e lm ho ltz -
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C luste r fü r nachha ltige  und in fras truk tu rkom pa tib le W assersto ffw irt­

scha ft. E ine L is te  de r bestä tig ten  V orhaben und P rogram m e is t be ige­

füg t (A n lage 2 ).

Z u den V orhaben , fü r d ie  au f V e ran lassung der Landesreg ie rung zu ­

nächst ke ine F inanz ie rung aus den M itte ln  des InvK G  besch lossen  w or­

den is t, zäh lt das V erkehrsvo rhaben „W estspange“. D ie Landesreg ie­

rung is t s ich bew usst, dass d ie  W estspange e ine w esen tliche V oraus­

se tzung fü r e inen le is tungsfäh igen  S ch ienenpersonenverkehr im  R hein i­

schen R ev ie r is t. D a d ie  W estspange da rüber h inaus e ine hohe B edeu ­

tung fü r den überreg iona len S ch ienenverkehr und den G roß raum  K ö ln  

ha t, so ll s ie  nach übere ins tim m ender A ns ich t von Landesreg ie rung und  

R egion auß erha lb  des Investitionsgese tzes K oh le reg ionen (InvK G ) fi­

nanz ie rt w erden , w ie  es das InvK G  ausdrück lich vo rs ieh t. M it de r B un­

desreg ie rung können au f d iese r G rund lage G espräche über e ine  so lche  

a lte rnative F inanz ie rungs lösung ge führt w erden . W ir s ind überzeug t, 

dass d ies das bestm ög liche V orgehen im  S inne des R he in ischen R e­

v ie rs da rs te llt.

M it de r E n tsche idung  des B und-Länder-K oord in ie rungsgrem ium s  gew in­

nen R eg ion und Land Z e it, um  m it de r B undesreg ie rung über e ine  a lte r­

na tive  F inanz ie rungs lösung zu ve rhande ln . B is 2024 finanz ie rt d ie Lan­

desreg ie rung d ie P lanungskosten fü r d ie  W estspange aus Landesm it­

te ln . B is  zu e ine r absch ließ enden E in igung m it de r B undesreg ie rung  zu r 

F inanz ierung  de r W estspange ha t das K ab inett e inen k le ine ren T e il de r 

M itte l aus dem  InvK G  vo rsorg lich  h ie rfü r zu rückgeste llt.

A uch d ie  w e ite ren B esch lusspunkte des B und-Länder-K oord in ie rungs- 

g rem ium s vom  1. A pril s ind ganz im  S inne  de r Landesreg ie rung und lie ­

gen auch au f de r L in ie  des B esch lusses des H ausha ltsausschusses des 

D eu tschen B undestages. S o ha t s ich d ie Landesreg ie rung h ins ich tlich  

de r F inanz ie rung von B undese in rich tungen  nach § 18 InvK G  bere its  

frühze itig  da fü r e ingese tz t, dass led ig lich de ren Investitionskosten , n ich t 

aber d ie lau fenden P ersona l- und S achkosten aus M itte ln  des InvK G  fi­

nanz ie rt w erden dürfen . D iese r V orsch lag de r Landesreg ie rung is t m it 

dem  B esch luss vom  1. A pril w e itgehend bestä tig t w orden . A uch im  H in­

b lick  au f d ie M aß nahm en nach den §§ 14 b is 17 InvK G  en tsp rechen d ie  

B esch lüsse de r b isherigen H a ltung de r Landesreg ierung , nach de r d iese
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V orhaben ganz überw iegend o rig inär s truk tu rpo litische M aß nahm en dar­

s te llen , d ie  aus dem  Investitionsgese tz K oh le reg ionen zu finanz ie ren 

se in w erden .

S ch ließ lich konn te auch h ins ich tlich  de r eu ropä ischen M itte l aus dem  

F onds fü r e inen ge rechten Ü bergang (Just T ransition F und -  JT F ) e ine  

E in igung e rz ie lt w erden , d ie e ine U m setzung über Landesprog ram m e 

vo rs ieh t. Im  R he in ischen R ev ie r w erden in d iesem  R ahm en vo rauss ich t­

lich (e ine absch ließ ende  V ers tänd igung zw ischen B und und Ländern  

über d ie M itte lve rte ilung  vo rausgese tz t) rd . 580 M io . E uro e ingesetz t, d ie  

au f d ie  finanz ie llen Z usagen aus dem  InvK G  angerechne t w erden .

In den ve rgangenen M onaten ha t s ich d ie Landesreg ie rung gegen e ine  

A nrechnung ge rich te t und d ie B undesreg ie rung zu e inem  V erz ich t au f 

e ine V errechnung fü r e inen T e il de r M itte l bew egen können. D am it e r­

m ög lich t de r B esch luss es nun , un te r B erücks ich tigung  des eu ropä i­

schen B e ih ilfe rahm ens im  R he in ischen R ev ie r e inen S chw erpunkt be i 

de r U nte rnehm ensfö rde rung zu se tzen . D arüber h inaus w erden dam it 

aber auch d ie  V oraussetzungen da fü r gescha ffen , dass w e ite re R eg io ­

nen in N ordrhe in-W estfa len e ine F örderung aus dem  JT F e rha lten kön­

nen.

A u f der fo rm a len G rund lage de r E n tsche idung des B und-Länder-K oord i- 

n ie rungsgrem ium s und au f den inha ltlichen G rund lagen de r G espräche  

m it de r R eg ion (B era tungen zum  W irtscha fts- und S truk tu rp rog ram m ) 

konn te das K ab ine tt des Landes am  D ienstag a ls po litische P lanungs­

g rund lage fü r den S truk tu rw ande l im  R he in ischen R ev ie r e ine e rs te F i­

nanzp lanung ve rabsch ieden, in de r d ie  von de r B undesreg ie rung in A us­

s ich t geste llten M itte l F örderschw erpunkten und P ro jek tfam ilien  zuge­

o rdne t w urden . F ür d ie im  InvK G  en tha ltenen S ch ienenpro jek te s ind ak­

tue ll 2 ,3 M rd . E uro vo rgesehen. H ie raus so llen  d ie  V erlängerung de r S - 

B ahn über K erpen b is B edburg , de r A usbau de r S trecke zw ischen B e­

dburg und D üsse ldorf zu r S -B ahn , d ie  V erlängerung de r S -B ahn von  

K ö ln über G revenbro ich nach M öncheng ladbach sow ie de r A usbau der 

S trecke  A achen-D üren finanz ie rt w erden .

M it de r Z uordnung de r M itte l zu F örde rschw erpunkten so llen  d ie  jew e ils  

be te ilig ten  A kteu re und R essorts P lanungss iche rhe it bekom m en. H ier 

hande lt es s ich n ich t um  e in s ta rres P lanungs ins trum en t, sondern um  

e ine e rs te R oadm ap, d ie in den nächsten Jahren  jew e ils  an ak tue lle  

N o tw end igke iten  angepasst w erden kann . D ie Landesreg ie rung w ird  e in
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rege lm äß iges M on ito ring zum  S ta tus au fbauen und d ie P lanung be i B e­

da rf anpassen . In e inem  nächsten S chritt w e rden d ie B e träge noch au f 

d ie F örde rpe rioden und d ie rech tlichen G rund lagen („B undes- und Lan­

deskom ponen te “) ve rte ilt. D abe i is t s ich d ie Landesreg ie rung bew usst, 

dass über d ie konkre te B ew illigung e ines T e ils  de r M itte l d ie B undesre ­

g ie rung en tsche ide t.

Im  S inne g röß tm ög liche r T ransparenz  s te llen w ir Ihnen d iese U nte rlage  

d irekt zu r V e rfügung (A n lage 1) und freuen uns, m it Ihnen über den w e i­

te ren F ortgang de r D inge im  A ustausch zu b le iben .

M it freund lichen G rüß en

P ro f. D r. A ndreas P inkw art H endrik  W üst M dL

A n lage 1 : Z uordnung S truk tu rw ande lm itte l nach F örderschw erpunkten  

A n lage 2 : Ü bers icht übe r d ie im  B und-Länder-K oord in ie rungsgrem ium  

fre igegeben P ro jek te
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Koordinierendes 

Ressort
Beteiligte Ressorts

in T€
0 320.000

0.1 Prozesse und Strukturen 20.000 Stk / MWIDE

0.2 Gebäude für Stellen Bund 300.000 Stk / MWIDE

1 2.960.000

1.1 Energie Energiesystem der Zukunft 200.000 MWIDE MKW, MULNV

1.2 Industrie Zukunftsfähige Industrie 700.000 MWIDE

1.3 Energie + Industrie + Infrastruktur / Mobilität Wasserstoffrevier 800.000 MWIDE MKW

1.4 Ressourcen und Agrobusiness Ressourcen und nachhaltige Stoffströme MULNV MKW

1.5 Ressourcen und Agrobusiness Wissensbasierte Bioökonomie MKW /MWIDE MULNV

1.6 Ressourcen und Agrobusiness Nachhaltige Land- und Ernährungswirtschaft MULNV MKW

1.7 Innovation und Bildung Digitalisierung MWIDE MKW

1.8 Innovation und Bildung Life Science und Gesundheitswirtschaft MWIDE MAGS, MKW

1.9 Innovation und Bildung Neue Maßnahmen für Innovation und Bildung MWIDE / MAGS MULNV, MKW

1.10 Infrastruktur und Mobilität Aviation 350.000 MWIDE VM

1.11 Infrastruktur und Mobilität Innovative Mobilitätslösungen 140.000 VM MWIDE 

1.12 Alle Revierknoten Geschäftsstelle Innovation Valley Rheinland 100.000 MWIDE MKW, MULNV, VM

2 Handlungsfeld 2:   Demonstrationsregion für nach-fossile Industrie im Rahmen des Green Deal (35,0 % Budgetanteil) 5.180.000

2.1 Energie Energiesystem der Zukunft 765.000 MWIDE MKW

2.2 Industrie Zukunftsfähige Industrie 765.000 MWIDE

2.3 Energie + Industrie + Mobilität Wasserstoffrevier 765.000 MWIDE MKW

2.4 Ressourcen und Agrobusiness Ressourcen und nachhaltige Stoffströme MULNV MKW

2.5 Ressourcen und Agrobusiness Wissensbasierte Bioökonomie MKW /MWIDE MULNV

2.6 Ressourcen und Agrobusiness Nachhaltige Land- und Ernährungswirtschaft MULNV MKW

2.7 Innovation und Bildung Digitalisierung 820.000 MWIDE MAGS, MKW

2.8 Innovation und Bildung Life Science und Gesundheitswirtschaft MWIDE MAGS, MKW

2.9 Innovation und Bildung Neue Maßnahmen für Innovation und Bildung MWIDE / MAGS MULNV, MKW

2.10 Infrastruktur und Mobilität Innovative Mobilitätslösungen 765.000 VM MWIDE 

2.11 Alle Revierknoten Breitenförderung Unternehmen 390.000 MWIDE MAGS

2.12 Alle Revierknoten Breitenförderung Beschäftigte (Qualifizierung und Bildung) 40.000 MAGS

2.13 IBTA Abteilung Technik 50.000 MWIDE MHKBG, MKW, 

MULNV, VM

420.000

Zuständigkeiten

Revierknoten Förderschwerpunkte / Projektfamilien Gesamtbudget

Handlungsfeld 0:  Prozesse und Strukturen (rd. 2,2 % Budgetanteil)

Handlungsfeld 1:   Innovation Valley Rheinland (20,0 % Budgetanteil)

820.000

250.000
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2.14 IBTA Abteilung Technik [1/3 der Mittel Zeilen 2.1-2.10; Voraussetzung: Einvernehmen]

nachrichtlich 1.566.667

MWIDE MHKBG, MKW, 

MULNV, VM

3 6.340.000

3.1 Infrastruktur und Mobilität Verkehrsinfrastruktur (20,0 % Budgetanteil) 2.960.000 VM

3.2 Infrastruktur und Mobilität Breitbandausbau und 5G 100.000 MWIDE

3.3 Innovation und Bildung Gründungsförderung 140.000 MWIDE MULNV

3.4 Innovation und Bildung Akademische und berufliche Bildungsinfrastruktur 740.000 MKW / MAGS

3.5 Raum Wirtschaftsflächen 500.000 MWIDE MHKBG

3.6 Raum Inwertsetzung touristische Infrastruktur 120.000 MWIDE StK

3.7 Raum Bestandsentwicklung MHKBG MWIDE, StK, MULNV

3.8 Raum Innovative Wohn- und Mischgebiete MHKBG MWIDE

3.9 Raum Grün-blaue Infrastrukturen und Klimaresilienz 400.000 MULNV

3.10 Raum Standortmarketing und Ansiedlungsförderung 300.000 MWIDE StK

3.11 Raum Kulturförderung 230.000 MKW / MHKBG

3.12 Ressourcen und Agrobusiness Kommunales Nachhaltigkeitsmanagement 100.000 MULNV

3.13 IBTA Abteilung Bauen und Stadtentwicklung 50.000 MHKBG MWIDE / MULNV

3.14 IBTA Abteilung Bauen und Stadtentwicklung [1/3 der Mittel Zeilen 3.2-3.12 ; Voraussetzung: Einvernehmen]

nachrichtlich 1.110.000

MHKBG MWIDE / MULNV

Summe 14.800.000

Handlungsfeld 3:   Attraktiver Wirtschaftsstandort und attraktives Lebensumfeld (rd. 42,8 % Budgetanteil)

700.000



Angepasste Maßnahmenliste für das Rheinische Revier  
 
 

1 
 

Maßnahmen Ressort  
Projekte  
DLR Institut zur Erforschung alternativer Brennstoffe „Future Fuels“ BMWi 
Förderung der strukturschwachen Regionen bzw. der vom Kohleausstieg betroffenen Regionen durch die GTAI BMWi 
Schienen-Verkehrsvorhaben S-Bahn Köln, S 11 Ergänzungspaket BMVI 
Fraunhofer-Einrichtung für Energieinfrastruktur und Geothermie IEG BMBF 
Kompetenzzentrum „Bildung im Strukturwandel“  BMBF 
Fraunhofer-Zentrum „Digitale Energie“ des Fraunhofer-Instituts für Angewandte Informationstechnik FIT und des 
Fraunhofer-Instituts für Kommunikation, Informations-verarbeitung und Ergonomie  BMBF 
Ausbau des Ernst-Ruska-Centrums  für Mikroskopie und Spektroskopie mit Elektronen  BMBF 
iNEW 2.0 towards ANABEL – Fortsetzung des Inkubators Nachhaltige Elektrochemische Wertschöpfungsketten für die 
nachhaltige Bereitstellung Elektrochemisch Erzeugter Kraft- und Wertstoffe mittels Power-to-X BMBF 
NEUROTEC II  BMBF 
Helmholtz-Cluster für nachhaltige und infrastrukturkompatible Wasserstoffwirtschaft  BMBF 
Programme  
Bundesprogramm „STARK“ BMWi 
DLR - Institutionelles Forschungsprogramm zu den Themen des elektr. Fliegens „Urban Air Mobility“ BMWi 
Proaktive Unternehmensberatung in den Kohleregionen BMWi 
Reallabore Energiewende BMWi 
Programmmodul „Digitalisierung und datenbasierte Innovationen für Mobilität 4.0 und Daseinsvorsorge in den 
Braunkohlerevieren“ im Rahmen des BMVI-Förderprogramms mFUND BMVI 
Programmmodul „Digitalisierung und datenbasierte Innovationen für Mobilität 4.0 und Daseinsvorsorge in den 
Braunkohlerevieren“ mFUND (Sonderaufruf 2021) BMVI 
Aufbau von regionalen Kompetenzzentren der Arbeitsforschung BMBF 
Modellregion BioökonomieREVIER  BMBF 
BMU-Förderprogramm „Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in 
Strukturwandelregionen“ (KoMoNa) BMU 
Verstärkung der Kulturförderung BKM 
Auflage eines Förderprogramms Industriekultur BKM 
JTF BMWi 
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Angepasste Maßnahmenliste für das Rheinische Revier  
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Unterstützung der Umsetzung des StStG und weitere Maßnahmen  
Evaluation des StStG und Expertenpool BMWi 
Geschäftsstelle des BLKG BMWi 
Ansiedlung von Verwaltungsstrukturen aus dem Bereich der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung (dauerhafte 
Aufgabenansiedlung) BMVI 
BMVI Personalkosten für StStG Umsetzung gem. gesetzl. Erfüllungsaufwendungen BMVI 
EBA Personalkosten für StStG Umsetzung gem. gesetzl. Erfüllungsaufwendungen BMVI 
Sofortprogramm BMF 

 

 


